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Rülke: Landesregierung muss die Bürger vor Ort über den Nationalpark
abstimmen lassen

Zur Positionsbestimmung der CDU-Landtagsfraktion zum geplanten Nationalpark sagte der Vorsitzende
der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Die FDP-Landtagsfraktion bleibt bei ihrem Nein zu einem Nationalpark Nordschwarzwald. Die negativen
Auswirkungen auf die holzverarbeitenden Unternehmen konnte die Landesregierung bisher ebenso
wenig ausräumen wie eine drohende Massenvermehrung des Borkenkäfers vor der die Förster warnen.
Auch der von der Landesregierung prognostizierte Schub für den Tourismus gilt als keineswegs
ausgemacht. Ministerpräsident Kretschmann und sein Minister für den ländlichen Raum Bonde sollten
die Ängste und Befürchtungen der einheimischen Bürger endlich ernst nehmen. Nur wenn es bei einer
Abstimmung in der betroffenen Region eine Mehrheit für den Nationalpark geben sollte, wird die FDP-
Landtagsfraktion ihre Haltung überdenken. Dann könnte die Einrichtung eines Nationalparks legitim
sein“, so Rülke.


